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Aerobic
Fit & schön in Jettenbach

Neues Spiel - neue Chance
                  Fußballer im Punktspielbetrieb

Aufsteiger
Basketball - 

wohin geht die Reise?

Top Tennis
Tennismannschaften sind Spitze

Unsere Anzeige finden Sie auf Seite 11 



Raab Karcher Niederlassung Waldkraiburg
jetzt mit Solarkauf-Shop

Alles aus einer Hand für Solar-Profis und Privatkunden 
Umfassende Ausstellung mit qualifizierter Beratung

Mit der neuen Vertriebsmarke „Solarkauf“ bietet der deutschlandweit 
führende Baufachhändler Raab Karcher künftig auch in der
Niederlassung Waldkraiburg alles aus einer Hand – vom Solarmodul 
über den Wechselrichter bis hin zum Zubehör.
Der Solarkauf-Shop, bestehend aus einem Ausstellungs- und einem 
Beratungsmodul, wurde Mitte Februar offiziell eröffnet.

Bei Raab Karcher:

Solarkauf
Ratiborer Straße 10
84478 Waldkraiburg
Tel. 0 86 38/60 08-0
www.solarkauf.com
info@solarkauf.com

Ob Boden, Wand oder Decke: Beim Ausbau Ihrer eigenen vier Wände unter-
stützen wir Sie mit Begeisterung. Und natürlich mit Baustoffen, Werkzeug
und starken Dienstleistungen.

WAS SIE AUCH AUSBAUEN:
AUF UNS KÖNNEN SIE BAUEN.

Raab Karcher Niederlassung
Ratiborer Straße 10

84478 Waldkraiburg
Tel.:0 86 38/60 08-0
www.raabkarcher.de
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Mein Herz schlägt Grün!

Mit dieser Überschrift darf ich Sie liebe Leserinnen und Leser zum blättern 
und schmöckern unseres Vereinsmagazins herzlich einladen.

Im Christentum bedeutet Grün - Auferstehung, bis 1876 war Grün die
Bischofsfarbe. Im Islam ist Grün eine wichtige Farbe. Der Prophet Moham-
med soll bevorzugt grün bekleidet gewesen sein. In den Moscheen sind 
Schmuckelemente entsprechend oft in grüner Farbe gehalten.

Als Signalfarbe steht Grün für unbedenklich, gut verträglich und wird für die 
Freigabe eines Vorgangs (Verkehrsampel) benutzt. In der Farblehre steht 
Grün als Gegenfarbe zu Rot und deutet Leben und Vitalität an. Ein frisches 
Lindgrün (helles Grün) kündet vom Frühjahr, ein sattes tiefes Grasgrün 
weist im Sommer auf die bevorstehende Heuernte hin. Im Winter holen 
wir uns Tannenzweige ins Haus um uns an der lebendigen Farbe und dem 
frischen Duft zu erfreuen.
Unsere Vereinsfarben Grün und Weiß vermitteln frische und Vitalität. Egal 
welches Grün Sie bevorzugen, wir haben für alle Geschmäcker sicher etwas 
passendes dabei. Da Grün gut ist für unser Gemüt und unser Sportangebot 
für den Körper, bevorzuge ich die Kombination aus beidem.
Grün und Weiß - unsere Vereinsfarben. Wir bereichern Ihr Leben.

Gemeinsam mit meiner Vorstandskollegin und den Vorstandskollegen sind 
wir bemüht, Sie, unsere Vereinsmitglieder umfassend aus dem Vereins-
geschehen zu informieren. Dazu benötigen Wir stets Nachschub an Infos.
Haben Sie Bilder, ob alt oder aus aktuellem Zeitgeschehen, Berichte oder 
einfach nur Notizen. Zögern Sie nicht und schicken uns alles was Sie aus 
dem Vereinsleben berichten wollen. Mit Ihrer Mitarbeit gestalten Sie aktiv 
an der positiven Darstellung unseres Vereins mit und helfen bei der Weiter-
entwicklung des mitgliederstärksten Vereins in Jettenbach.

Herzlichst Ihr Christian Gerstner	
2.Vorstand der SPVGG Jettenbach
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Doppeltes Lottchen

Selten genug dass Geschwister sich in jungen Jahren verstehen, aber in 

der Spielvereinigung spielen gleich fünf Geschwisterpaare in der selben 

Mannschaft. Getreu dem Motto: „Sport verbindet“

Zum Saisonstart am 16.9. fahren unsere jungen Damen nach Kolbermoor.

Am 24.9. werden zum ersten Heimspiel unserer Fußballjuniorinnen

der Saison 2011/12 die Mädels des SC Inzell erwartet.

Weitere Spieltermine der Hinrunde:

8.10. Jettenbach - TSV Obertaufkirchen,

14.10. SV Vagen - SpVgg Jettenbach,

22.10. SpVgg Jettenbach - DJK Traunstein,

29.10. SpVgg Jettenbach - TSV Töging,

6.11. TSV Peterskirchen - SpVgg Jettenbach

12.11. SpVgg Jettenbach - TSV Altenmarkt.
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September24.

Lena Dörfel

Svenja Dörfel

Gina Schäfer

Nicki Schäfer

Luisa Lorenz

Anna Lorenz

Lisa Anzenberger

Verena Anzenberger
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U 17 Juniorinnen - Klassenerhalt im Visier
Die Fußball-Lady`s und ihr Trainergespann Helga Mittermeier und 
Markus Jonda stehen vor einer interessanten Saison 2011/2012.
Der dritte Platz (punktgleich mit dem Zweiten) in der letzten Saison  
berechtigte zum Aufstieg in die Kreisliga. Die Saison wird zwar 
schwierig, aber auch sehr interessant für meine Mädels, so Trainerin 
Helga Mittermeier in ihrer Einschätzung vor dem Auftaktspiel  (16.9 
in Kolbermoor).  Zusammen mit ihrem Co-Trainer Markus Jonda ( 
wir sind beim Fußball „Gleichdenker“) hat sie in den vergangenen 
Wochen mit den Mädchen fast durchgehend gearbeitet um die 
Grundlagen für das Ziel Klassenerhalt zu schaffen. Der Ehrgeiz ist 
groß, die Perspektive (wir haben viele U15 Spielerinnen in unserem 
16er Kader) ist vorhanden und ich traue
den Girls viel zu, so die
sympathische 
und offene
Sankt Erasmuserin,
die früher für die
vielbeachtete
VFL-Damenmannschaft
auflief.

Obwohl wir mit Rosi Stadler (aus Altersgründen zum TSV Babens-
ham),  mit Laura Gal (versucht es beim höherklassigen VFL Wald-
kraiburg) und mit Anna Lorenz (Verletzung und durch Schulaustausch 
ein halbes Jahr in Frankreich) gleich drei Stützen verloren haben, 
werden wir mit den Neuzugängen Katharina und Simone Wastlhuber 
sowie Nadine Jonda  -alle drei kommen aus Kraiburg- versuchen, 
weiterhin erfolgreichen Juniorinnenfußball in Jettenbach zu spie-
len, so die Trainerin und ihr Co. Mit Jugendleiter Manfred Schäfer, 
seiner Frau Gaby (Kasse/Verkauf/Organisation) und der Betreuerin 
Claudia Dörfel (medizinische und psychologische Seele des Teams)  
ist die U 17 der Spielvereinigung auch im Umfeld gut aufgestellt. 
Wer sich den Jettenbacher –Fußballerinnen (ab 10 Jahre)
	                        anschließen will, kann dies jederzeit tun.

Die Trainingstage sind Dienstag und Donnerstag. 
Beginn ist jeweils um 17.30 Uhr. Weitere Auskünfte 
erhalten interessierte Mädchen und ihre Eltern bei

der 	 Jugendleitung und 
dem Trainergespann. (PSC)

Fotos © HM
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Fussball ist seine Leidenschaft
Interview mit Franz Mußner jun.
Hallo Franz, hast du ein paar Minuten Zeit für ein Interview mit dem Grün-Weiss-Echo?
FraMu: Na klar, ist doch eine sehr gute Plattform für die Mitglieder der Spielvereinigung. GWE: Die Hälfte der Hinrunde der neuen Saison 
2011/12 ist gespielt. Wie sieht deine Zwischenbilanz aus? FraMu: Ganz zufrieden bin ich nicht. Wir haben teilweise Punkte etwas billig 
her geschenkt. Ich denke da an das Remis im ersten Spiel gegen Zangberg und die bittere Heimniederlage gegen Polling. GWE: 
Wo steht deiner Meinung nach die Mannschaft und wo hapert es noch?  FraMu: Die Mannschaft verbessert  sich Schritt für 
Schritt. Wir sind auf einem guten Weg wenn dieser auch weiterhin steinig sein wird. Die Mischung innerhalb der Mann-
schaft ist gut. Verbessert werden muss noch die Beständigkeit der Mannschaft und die individuellen Fehler sollten 
ebenfalls verringert werden.

GWE: Was habt ihr euch in dieser Saison vorgenommen?
FraMu: In der Mannschaftsarbeit wollen wir das Defensivverhalten sowie das Kopfballspiel verbessern. Zusam-
men mit meinem Co-Trainer Klaus Hüller, der mich super unterstützt und wertvolle Arbeit leistet, heißt es 
auch das Spiel in die Spitze insbesondere beim Konterspiel zu verbessern. Der sogenannte finale Pass muss 
perfektioniert werden. Insgesamt wollen wir uns schnell die mögliche Punkte gegen den Abstieg sichern 
und uns dann das eine oder „Zuckerl“ sichern. GWE: Du hast ja bereits in jungen Jahren ( 27 ) Verantwor-
tung übernommen. Irgendwann bereut? FraMu: Nein im Gegenteil. Die 6 Jahre als Fußballabteilungsleiter 
und die nunmehr 2 1/2 Jahre als Trainer der Herrenmannschaften waren zwar das eine oder andere Mal 
stressig und nervig. Der Spaß und die Freude haben aber bei weitem überwogen. Für die eigene Persön-
lichkeitsentwicklung habe ich dabei viel gelernt.  GWE: Hast du als junger noch relativ unerfahrener 
Coach in der letzten Saison Druck von außen gespürt? Der Abstiegskampf war ja eng!
FraMu: Druck habe ich nur, wenn der Darm aufmuckt oder die Blase voll ist. Spaß beiseite: Ich war 
mir spätestens nach der Winterpause ziemlich sicher, dass wir es schaffen werden. Die Jungs haben 
in der Vorbereitungszeit hervorragend mitgezogen und mir gezeigt, dass sie es wissen wollen. Ein 
paar negative Gedanken hat man zwischendurch immer einmal. Aber ich hätte jede Wette auf den 
Klassenerhalt abgeschlossen, den wir dann auch geschafft haben.

GWE: Wie man hört machst du noch im September den ersten Teil der Trainerausbildung. Was treibt 
dich an? FraMu: Das mit der Trainerausbildung stimmt. Ich bin für eine Woche im BFV-Ausbildungs-
zentrum Oberhaching.  Antriebsfeder ist für mich mein Heimatverein die Spielvereinigung, die Lust 
am Fußball und die Arbeit mit jungen Leuten. Es ist doch eine Freude mit so Burschen wie z.Bsp. die 
Mittermaier-Brothers zu arbeiten.
GWE: Du bist ja ein wahrer Fußball-Workaholic. Neben der Trainertätigkeit spielst du noch selber 
in der Zweiten und in der AH, machst du nunmehr den Trainerschein. Kannst du noch abschalten? 
FraMu: Keine Sorge! Fußball ist zwar meine Leidenschaft, aber ich finde schon noch Zeit um auf das 
Rad zu steigen, mit Freunden Tennis zu spielen oder mit meinem Wohnmobil ein paar Tage in die 
freie Natur zu fahren oder an einen See zum „planschen“. Auch beim Basteln an Autos habe ich den 
Fußball nicht im Kopf.   
GWE: Etwas anderes! Deine Hamburger sind ja spätestens seit den Mehrzweckhallen-Events zur WM 
in Südafrika  legendär. Kannst du den Lesern des Grün-Weiss-Echo dein Geheimnis verraten? FraMu: 
Es gibt keines! Frische und würzige Soßen, tagfrische Zutaten wie Salat und Zwiebeln und viel Liebe 
bei der Zubereitung und dem Grillen.
GWE: Zum Schluss noch kurz und bündig:
Dein Lieblingsessen ? – FraMu: Der Schweinsbraten von der Mama und das Schwabenpfandl von der 
Bahnhofsgaststätte Grasser. Dein Lieblingsgetränk ? – FraMu: Dunkles Huber Weißbier von Toerring 
und Weinschorle. Deine Lieblingsmusik? – FraMu: Rock in allen Variationen z.Bsp. von der Gruppe 
Metallica. Deine Lieblingssportler ? FraMu: Fußballerisch sind das Mesut Özil und Michael Ballack.

GWE: Franz, danke für das Gespräch und alles Gute für die weitere Saison 2011/2012. (PSC)
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Montagskicker aktiv

  Freizeitfußball bei der SpielvereinigungAbseits der um Punkte sowie Auf-und Abstieg spielenden Jettenbacher Herrenmannschaften gibt es bei der Spielvereinigung  seit  gut zehn Jahren  auch die Möglichkeit ungezwungen  dem runden Leder nachzujagen.Möglich ist dies – das Alter spielt keine Rolle – bei den sogenannten „Montagskickern“.  Klaus Alt (mittlerweile auch AH-Leiter und Sportwart bei der Spielvereinigung) und Man-fred Nitsch (Co-Häuptling bei den Freizeitki-ckern)  suchten im Milleniumsjahr eine neue Bleibe (im damaligen Domizil in Aschau gab es erste Platzprobleme) für ihre Truppe und fanden in Peter Heindl einen gesprächsbereiten Vereinsvorstand mit Weitsicht. Mittlerweile sind die Freizeitkicker, die immer  am Montag (deshalb auch der markante Name) ab 18.00 Uhr  auf dem Trainingsplatz ihrem Hobby nach-gehen, aus der Jettenbacher Sportlerfamilie nicht mehr wegzudenken. Der eine oder andere Ballartist -  die Fußballer kommen aus allen Ecken des Landkreises - kickte in den zurücklie-genden Jahren und auch aktuell sogar bei den Alten Herren in Jettenbach mit. Generell heißt das Motto der Montagskicker jedoch: „Sportli-che Betätigung mit Spaß und Geselligkeit“. Wer dieses Motto und das runde Leder liebt, kann sich jederzeit Klaus Alt (immer noch der Ma-cher der Truppe) und Co. anschließen. Einzige Voraussetzung ist nach einigen „Schnupperstun-den“ die Mitgliedschaft in der Spielvereinigung.

Fotolegende: Einige Montagskicker (Urlaubszeit) stellten sich Grün-Weiß-Echo Macher undFotograf Christian Gerstner vor die Linse. (PSC)

Die Graf-Törring-Brauerei  spendete den Fußballern zum wiederholten Male einen Trikotsatz. Das neue in den Vereinsfarben Grün und Weiss  optisch sehr gelungene Trikot trug die Mannschaft um Kapitän Georg Lackmaier erstmals im siegreichen Heimspiel gegen den SV Oberbergkirchen 2.
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Erste und Zweite Mannschaft
mit Siegen und Niederlagen zum Saisonstart

Nach einer kurzen Sommerpause starteten die Fußball-Herrenmannschaften 
der Spielvereinigung bereits am 31.Juli in die neue Saison 2011/2012.
Die erste Herrenmannschaft startete mit zwei Siegen und einem Remis gut 
und erfolgreich in der A-Klasse Gruppe 4, musste jedoch schon bald zur 
Kenntnis nehmen, das es gegen die „Großen“ der Gruppe  noch nicht reicht. 
Mit den Neuzugängen Franz Schneider vom SV Aschau ( Torwart ) und Michael 
Golling von Türkspor Waldkraiburg ( Mittelfeld ) versucht die Elf von Trainer 
Franz Mußner gegenüber der Vorsaison einen Schritt nach Vorne
(Ziel: Mittelfeldplatz) in der Tabelle zu machen.
Die Heimspiele der ersten Mannschaft bis zur Winterpause:

18.09.2011 gegen FC Türkspor Waldkraiburg
02.10.2011 gegen TuS Mettenheim
09.10.2011 gegen SV Reichertsheim 2
30.10.2011 gegen SG Erharting/Niederbergkirchen

Auch die zweite Herrenmannschaft startete erfolgreich in die 
noch junge Saison. In Torlaune wurden die Mannschaften von 
Erharting, Grünthal 3 und Polling abgeschossen. Einen ersten 
Dämpfer gab es nach dem torreichen Remis im Auftaktspiel ge-
gen Zangberg  beim TSV Neumarkt St. Veit. Ziel der Truppe um 
Kapitän Wolfgang Mußner in der laufenden Saison ist eine Sta-
bilisation der Leistungen. Gab es in der zurückliegenden Spiel-
zeit doch stets ein Auf und Ab in den Ergebnissen.
Die Heimspiele der zweiten Mannschaft bis zur Winterpause:

18.09.2011 gegen FC Türkspor Waldkraiburg 2
02.10.2011 gegen TuS Mettenheim 2
09.10.2011 gegen Ayildiz Waldkraiburg 2
30.10.2011 gegen SG Erharting/Niederbergkirchen 2

Bild zeigt die Vertreter des Brauhauses die Herren Hauke Winterer und Martin Berger bei der offiziellen Trikotübergabe mit Fußballabteilungsleiter Gerfried Friedrich und Mannschaftskapitän Georg Lackmaier.

Neues Trikot
Brauhaus Toerring als Sponsor

Fotos © CG
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Fußball-News

Fußball-Herrentrainer Franz Mußner startet ab September in der Sportschule Oberhaching seinen Trainerschein.

Klaus Hüller untersützt in dieser Saison als Co-Trainer die Arbeit von Franz Mußner.

Die Innlöwen - beim  TSV 1860 München eingetragener Jettenbacher Fanclub - feiern im September Ihr 15 jähriges Bestehen. Unter 
Führung von Präsident  Walter Steiglechner wurde seit der Clubgründung die Fußballabteilung unterstützt.

Markus Kern – Spieler der ersten Mannschaft - wurde in Rosenheim erfolgreich am gerissenen Kreuzband operiert.  Für den Markus 
heißt es nun zum zweiten Mal eine lange Reha-Phase zu absolvieren. Nichts neues, denn es war leider schon sein zweiter Kreuzband-
riss in der noch jungen Karriere.

Bezirksligist  FC Grünthal gewann überlegen nach der Spielvereinigung (2007) und dem SV Waldhausen(2009) das dritte Johann-
Schreiner-Gedächtnis-Turnier, das alle zwei Jahre in Jettenbach zur Vorbereitungszeit ausgetragen wird.
Das Pokalturnier zum 5-jährigen Bestehen des Mädchen-Fußballsport in Jettenbach gewann der TSV Grafing bei München vor den 
Kickerinnen des TuS Bad Aibling und der Spielvereinigung.  

Schiedsrichter-Obmann Michael Kufner konnte mit Helmut Knittel –bisher für den SV Weidenbach im Einsatz- einen weiteren Unpartei-
ischen für die Spielvereinigung gewinnen.

Die U17 Juniorinnen fahren am 17.September mit dem Bus zum  EM-Qualifikationsspiel der Frauen zwischen Deutschland und der 
Schweiz nach Augsburg. Anschauungsunterricht und Belohnung für die bisherigen Leistungen, so Trainerin Helga Mittermeier.

Wolfgang Mußner – stellvertretender Abteilungsleiter – feierte zusammen mit seinen Fußballkumpels  in Kloster Au ausgelassen und 
das dürfte allerdings ein Gerücht sein- enthaltsam seinen 30.Geburtstag. 

Der Freundeskreis 50 plus unter der Federführung von Peter Schillmaier und Franz Mußner sen. hat die Fußballabteilung seit 2006 mit 
6000,- € in Ihren sportlichen Aktivitäten unterstützt. 50 plus steht für 50 Jahre alt oder 50 Kilo schwer und mindestens 50 Euro Unter-
stützungsbeitrag. An dieser Stelle sei allen „Fünfzigern“  recht herzlich für Ihre Spenden gedankt.

Michael Schatzeder, Spieler der zweiten Mannschaft und für den Kioskverkauf zuständig, trat in den Ehestand ein.
In der Pfarrkirche in Kloster Au führte er seine Sabine vor den Traualtar. Vorstand Peter Heindl gratulierte bei der weltlichen Feier im 
Gasthaus Gallenbach.

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG

Neuzugang
Franz Schneider
Spielposition: Torwart
Alter 19 Jahre
letzter Verein:
SV Aschau

Neuzugang
Michael Golling
Spielposition: Mittelfeld
Alter 30 Jahre
letzter Verein:
Türkspor Waldkraiburg

Foto © Schatzeder
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Unser Programm

2011/12

Auch in der kommenden Herbst/Wintersaison 2011/12 ist es der Turnabtei-
lung der SpVgg Jettenbach erneut gelungen, ein interessantes Sportpro-
gramm für Sportlerinnen und Sportler aller Altersgruppen anzubieten.
In bewährter Manier kümmert sich Sabine Klar um unsere Kleins-
ten. Am Vormittag wendet sich Anita Windholz an Damen und 
Herren, die sich hierfür Zeit nehmen können und wollen.
Das Abendprogramm gestaltet Monika Forster und Klaus 
Schmalzgruber. Zudem wollen wir Ihnen, liebe Sportin-
teressierte auch neue Angebote zur Körperertüchti-
gung, anbieten. Was würde Sie interessieren? Tanz-
sport, Joga oder Entspannungstechniken, Aerobic, 
Slakline, Laufen oder Walken unter fachgerechter 
Anleitung? Lassen Sie uns wissen was wir für Sie 
und Ihre Gesundheit tun können. Sprechen Sie 
uns an, wir sind gerne für Sie da!

Programmstart ist im  September
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Bei allen Kursangeboten bitten wir in den ersten beiden Stunden die
Teilnehmergebühr in bar zu begleichen.
Nichtmitglieder bezahlen die doppelte Kursgebühr oder werden Mitglied.

Kinderturnen mit Sabine Klar
15:00 – 16:00 Uhr
Step-Kurs mit Dagmar Gerstner
18:30 – 19:30 Uhr 10 Abende
Beckenboden Gymnastik
mit Monika Forster
18:30 - 19:30 Uhr
Bauch - Beine - Po
19:30 – 20:30 Uhr
mit Monika Forster
Damensauna* ab 18:00 Uhr

Vormittagsgymnastik
mit Anita Windholz
9:00 – 10:00 Uhr

Wirbelsäulengymnastik
mit Monika Forster
18:45 – 20:00 Uhr
Präventionskurs mit dem Gütesiegel
„Pluspunkt Gesundheit“ wird von 
einigen Krankenkassen bezuschusst.
10er Kurs (30,- €)

Skigymnastik  20:00 – 21:00 Uhr
Leitung: Klaus Schmalzgruber

Mutter und Kind Turnen
mit Sabine Klar
9:30 – 10:30 Uhr

Herrensauna*
ab 16:00 Uhr

MONTAG
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DONNERSTAG
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Michael Grasser   •  Dorfstraße 26  •  83559 Mittergars
Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de

Schulstraße1, 83559 Mittergars
Tel. 08073 / 916805  •  Fax 08073 / 916806

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  7.00  -  18.00 Uhr
Samstag                7.00  -  12.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Ab sofort
Äpfel aus der Region erhältlich

Rezept für Apfelgelee:

Die noch etwas unreifen Äpfel entsaften.
Den Saft mit Zimt und Nelken sowie Gelierzucker aufkochen. In 
Twist-off Gläser abfüllen. Schmeckt prima!!

Tipp: Die etwas unreifen Äpfel gelieren besser, als die ganz reifen.

www.wildfreizeitpark-oberreith.de  (Tel: 0 80 73/91 53 61)
www.waldseilgarten-oberreith.de  (Tel: 0 80 73/91 53 60)
 
Oberreith 6a · 83567 Unterreit

OBERRE ITH

WILDFRE IZE ITPARK

WaldseilgartenUND

Jetzt wieder täglich geöffnet! Ostersonntag und -montag große Osternestsuche!

  MINIGOLF
	 „Zum Bahnhof“
	 84555 Jettenbach
	 Bahnhofstraße 1
	 Telefon: 0 86 38/ 78 10
	 Mobil: 0176/ 30 42 06 15

•	 seit 9.September 2011
•	 7 Tage die Woche
•	 ab 9 Uhr morgens bis open End
•	 Anmeldung für Gruppen erwünscht

	 Auf Ihren Besuch freut sich:
	 Inhaberin Rosmarie Hingerl mit Team
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Liebe Sportlerinnen und Sportler, werte Jettenbacher 
und Freunde der SpVgg aus den Nachbar-Orten,

auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder das SCHUPFA-Fest in der Mehr-
zweckhalle. Wir bemühen uns –Ihnen liebe Gäste- in unserer ausgeschmückten 
Halle, wieder ein  Ambiente zum Wohlfühlen und Genießen anzubieten. Mit neu-
en Musikanten wollen wir gemeinsam einen zünftigen Abend, mit - in Tracht 
gekleideten Besuchern -, bei bekannt schmackhaften Brotzeiten, „Graf Toerring-
Bier“ vom Fass und den guten  „Haller-Weinen“ auf bayerische Art, erleben.
Wir rechnen mit vielen tanzfreudigen Besuchern, wobei die „Trachtler“
verbilligten Eintritt genießen.
Ich hoffe wir sehen uns am 15. Oktober, wir freuen uns auf Euch,
mit herzlichen Grüßen

	 PETER HEINDL  1.Vorstand SPVGG
	 mit dem gesamten Team





Platzierungen der Mannschaften

der SpVgg im Punktspielbetrieb

Saison 2011

Damen		  Platz 2

Damen 40*		  Platz 2

Herren		  Platz 2

Herren 40		  Platz 4

* TV Kraiburg mit Jettenbacher Spielerinnen
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Tennis
im Vergleich
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Schleiferlturnier
Am 17.September findet auf unserer Tennis-anlage das traditionelle Schleiferlturnier statt.Witterungsbedingte Änderungen sind möglich.Bitte beachten Sie die Spielankündigungen aufunserer Homepage oder am Tennishaus.

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Vereinsmeisterschaften 2011
Im dritten Anlauf gewinnt Gerd Zschörnig die Vereinsmeisterschaft und sichert sich für ein Jahr die Tenniskrone.
Vizemeister wird Stefan Greilinger.In der Seniorengruppe wird Georg Reindl vor Manfred Bonetsmüller Sieger des Wettbewerbes.Im Doppel triumphieren Heindl/Loose vor Zschörnig/Mittermaier.

BlitzlichtHintergründe • Neuerungen • Sensationen

Liebe Tennisfreunde,

heute möchten wir Ihnen die Tennisabteilung mit ihren Mann-
schaftsspielbetrieb und die Abteilung Tennis in der Gesamtheit 
näher bringen und für jeder Mann/Frau verständlich darlegen.
In der Ligatabelle können Sie ersehen wo unsere Mannschaften 
spielen, im weiteren welche Ligen es überhaupt gibt und wel-
che Liga wo in der Ligahirarchie steht.
Ich darf Ihnen versichern dass die Tennisabteilung, mit ihrer 
Größe, sich mit diesen Mannschafts- und Punktspielbetrieb 
hervorragend präsentiert.
Beim jährlichen Vereinsvergleich mit den umliegenden Ten-
nisvereinen, ist Tennis Jettenbach ganz vorn dabei.
Das zeigt sich nicht nur durch die Mannschaften im Punkt-
spielbetrieb, auch die Beitragshöhe im Jahr ist sicherlich mit 
der günstigste weit und breit. Auch die gesamte Anlage mit 
ihrer Lage, Plätzen und Vereinsheim sind sehr Gelungen und 
bereiten allen Mitgliedern Freude.
Jedoch benötigt eine Tennisabteilung auch eine gewisse Ein-
nahmensicherheit, die für einen Spielbetrieb erforderlich 
ist. Die Platz und Vereinsheimpflege, die Abgaben an den 
Verband und die Punktspielbälle, die jedes Jahr vom Ver-
band neu bestimmt werden, um nur ein paar Beispiele zu 
nennen. Weiterhin ist unser Freizeit-Tennis die Seele der 
Abteilung, ganz ungezwungen, aus Freude am Spiel, der 
körperlichen Betätigung und letztendlich der daraus ent-
stehende Freundeskreis. 
Die Vereinsmitglieder freuen sich über Besucher, Tennis-
interessierten samt Probe- und „Schnupperspieler“, oder 
auch Zuschauer, Förderer und Wohlwollende,
für die Tennisabteilung.

Und somit, liebe/r Leser/in sind wir bei Ihnen!
Würde es Ihnen Spaß machen, Tennis zu versuchen?
Um einem weit verbreitetem Vorurteil vorzubeugen, „man 
wäre nicht gut genug„. Es gibt keine „schlechten“ Spieler 
bei uns. Sicherlich, es spielen nicht alle gleich gut oder 
schlecht, die Vereinsgemeinschaft mit allen genannten 
Vorteilen, steht im Vordergrund. Jeder spielt mit jedem, 
haben Spaß, Freude und Freunde.

Im Namen der Tennisabteilung. darf ich Ihnen unser Will-
kommen aussprechen, und freuen uns auf  Ihren Besuch!

Ihr/Euer
Thomas Loose - Abteilungsleiter
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Es gibt eine Regel die für jeden gilt: Fair play. Und das unterstützen wir nach 
allen Kräften. Denn wer mit Köpfchen spielt, der hat nicht nur im Sport die 
Nase vorn, sondern diese Taktik führt auch beim Geld zu zählbaren Erfolgen.
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT. Sparkasse Altötting-Mühldorf.

Wer mit Köpfchen spielt,
hat alles im Griff.

S Sparkasse
Altötting-Mühldorf

Turnvater Spielgerät
Fußball-
begriff

hoher Ball
beim Tennis

Limona-
denmarke

5
Montags  ab 
18 Uhr

1.Vorstand
Vorname

Abt.Leiter
Fußball

Sandra war 
schon da

Tor
(engl.)

2 10
Rückschlag
Tennis engl.

3 4

1 11

Vorname
kurzform

7

Trendsport

deutscher
Fluss

Tennismeis-
ter 2011

Topscorer
Basketball 8

60iger
Fanclub

9

6

Übungsleiter
Vormittag

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
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Hannes versagt bei Susi auf der ganzen Linie. 
Murmelt er zerknirscht: Komisch, auf dem Fuß-
ballplatz bin ich immer in Hochform. Gut, sagt 
sie, dann versuchen wir es morgen mal dort.

„Der Fußballer fragt den Schiedsrichter: „Wie 
heißt denn ihr Hund? „ „Ich habe keinen Hund„ ! 
„Oh, das tut mir aber leid.
Blind - und keinen Hund.“

Der Mittelstürmer humpelt vom Fußballplatz. 
Besorgt kommt ihm der Trainer entgegen und 
fragt: „Schlimm verletzt?“ Der Mittelstürmer:
„Nein, mein Bein ist nur eingeschlafen!“

Erich Honecker hält eine Rede zur Entwicklung 
des Sozialismus. „Liebe Genossinnen und Genos-
sen“, verkündet er lautstark, „die Entwicklung 
des Sozialismus ist nicht aufzuhalten! Schon 
heute bedeckt der Sozialismus ein Fünftel unse-
rer Erde! Und schon bald wird es ein Sechstel, 
ein Siebtel, ein Achtel, ein Neuntel und ein 
Zehntel sein!“

Gucken zwei Blondinen einen Cowboyfilm, in 
dem ein Cowboy auf ein riesiges Kakteenfeld 
zureitet! „Ich wette mit Dir um 10 Euro, dass 
der da durchreitet!“, sagt die eine.
„Ich wette, der reitet da nicht durch!“, sagt die 
andere. Der Cowboy reitet durch!
Sagt die erste: „Schon gut! Kannst Deine Kohle 
behalten! Ich hab den Film schon mal gesehen!“
Sagt die zweite: „Ich auch! Aber ich hätte nicht 
gedacht, dass der da noch mal durchreitet!“

Zu gewinnen gibt es elf (11) Toerringhalbe - für Jugendliche unter 18 Jahren
entsprechend alkoholfreie Getränke des Brauhauses Toerring, bzw. Freising.

Das Lösungswort schreiben Sie bitte auf eine Postkarte und schicken diese an
SpVgg Jettenbach e.V., Peter Heindl, 84555 Jettenbach, Jettenbacherstr. 2 oder geben Diese im 
Friseursalon Gerstner, Grünthaler Str.1 in Jettenbach ab.
Vergessen Sie nicht Ihren Absender mit Telefonnummer zu versehen.
Bei mehr als einer richtigen Einsendung entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 
Viel Glück.
Mit dem Annehmen des Gewinns ist der Gewinner mit einer Veröffentlichung einverstanden.
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Manuel Kaseder
Geboren: 1982
Größe: 194 cm
Gewicht: 96 Kg
Positon: Center
Scorerpunkte: 227 in
der Saison 2010/11
Verheiratet, eine Tochter
Hobbys: Basketball,
Motorradfahren, Fischen 
und Urlaub am Gardasee

Mitbegründer 2004 der 
„Jets“ in Jettenbach
Kassenwart der
Abteilung seit 2008

PORTRÄT

01.10.11 	 18:00     Jettenbach	 Bad Aibling

08.10.11 	 13:00 	 Neuötting	 Jettenbach

16.10.11 	 13.00 	 Passau	 Jettenbach

23.10.11 	 13.30 	 FCB München Jettenbach

13.11.11 	 16.30 	 Plattling	 Jettenbach

20.11.11 	 12.00 	 Wolnzach	 Jettenbach

26.11.11 	 18.00 	 Jettenbach	 Tittling

03.12.11 	 18.00 	 Jettenbach	 Seeon 

10.12.11 	 18.00 	 Jettenbach	 Traunstein

Achtung:	 Die Heimspiele finden in der

	 Sporthalle in Aschau statt!

29.10.11 	 18.00 	 Jettenbach 2 	 Rott a.Inn

12.11.11	 18.00	 Jettenbach 2	 Brannenburg

26.11.11	 18.00	 Seon 2	 Jettenbach 2

17.12.11	 18.00	 Jettenbach 2	 Grafing 2

Die Heimspiele finden in unserer Sporthalle in 
Jettenbach statt.

2

SPIELTERMINE

SPIELTERMINE

Basketball - wohin geht die Reise?

Als vor 7 Jahren ein komplettes Basketball-
team heimatlos geworden war, knüpfte Heinz 
Stadler und Max Forster die Verbindungen zur 
Spielvereinigung. Mit Argusaugen wurden die 
neuen beäugt und nicht ganz ohne Vorbehal-
te unter die Fittiche genommen. Eigenwillige 
Kleidung und zum Teil andersartige Frisuren 
sorgten für reichlich Gesprächsstoff. „Sport 
verbindet“ der Leitspruch unseres Vereins 
zeigte gerade in Sachen Basketball-Abteilung  
Wirkung. Nicht mehr weg zudenken sind die 
„Jungen Wilden“. Kritisch wird nun die neue 
Situation - Aufstieg - betrachtet. Plötzlich 
finden die Heimspiele der Jettenbacher JETS 
in der Aschauer Sporthalle statt. Der Basket-
ballverband lehnte eine Übergangslösung ab, 
für ein Jahr weiter in Jettenbach spielen zu 
dürfen. Die Hallenmaße entsprechen nicht 
den Vorgaben des Verbandes. Unsere Halle 
ist einfach zu klein und es fehlen ein paar 
Meter. Trotzdem werden wir in der eigenen 
Sportstätte  Basketball sehen können. Die 2. 
Mannschaft bleibt in Jettenbach sowie die 
Turniere und Trainingseinheiten. Einige sehen 
mit fragenden Blicken in die Zukunft. Werden 
Sie bleiben, die Basketballer? Wohin wird die 
Reise gehen, die Zukunft wird es offenbaren. 
(CG)
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Mit neuem Trikot in eine neue Spielklasse - Martin Berger mit den Bezirksligisten



WERBEPARTNER		  GRÜN WEISS ECHO |Ausgabe 03/11 | Seite 16 

Südfleisch Waldkraiburg Gmbh
Traunreuther Str.7
84478 Waldkraiburg
Tel.: 0 86 38/6 06-0 · Fax: 0 86 38/6 06-182
www.vionfood.com

Bestes Fleisch aus Tradition

AXA Geschäftsstelle Alfred Maier GmbH
Berliner Straße 9, 84478 Waldkraiburg, Tel.: 0 86 38/8 45 75
Fax: 0 86 38/88 18 51, alfred.maier@axa.de

Sie wünschen sich neue Ideen zum Thema Pflege/
Wir haben für Sie einen Schritt weiter gedacht.
AXA bietet Ihnen innovative Produkte zur Absicherung und Prävention des P egefalls. 
Mit uns  nden Sie genau die Lösung, die zu Ihrer Lebenssituation passt.

Wir beraten Sie gerne.

BÜCHER            HERZOG

                               www.buecherherzog.de • buecherherzog@iiv.de

BÜCHER HERZOG - WALDKRAIBURG
Berliner Straße 24 • 84478 Waldkraiburg
Telefon (08638) 881900 • Telefax (08638) 881901

BÜCHER HERZOG MÜHLDORF
Im Geigerhaus - Stadtplatz 29 • 84453 Mühldorf a. Inn
Telefon (08631) 5001 oder 7878 • Telefax (08631) 13747

Wolfi s Fahrschule
 Inh. Wolfgang Jäckle

 Reichenberger Straße 41
 84478 Waldkraiburg

 Waldstraße 2a
 84562 Mettenheim
 Telefon: (08638) 8 44 15

Unterricht Waldkraiburg:

Montag, Mittwoch und Donnerstag
von 18.30 Uhr - 20.30 Uhr

Büro und Infos auch am
Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr
Kursbeginn jederzeit möglich!

´
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GESUNDHEIT
Ihre

ist uns

WICHTIG!
Saunazeiten:
Anfang Oktober bis Ende April
Damen jeweils Montags ab 18.00 Uhr
Herren Freitags ab 16.00 Uhr

Sauna offen für jedermann/frau
Saunakarten sind bei der Vorstandschaft 
erhältlich oder an Saunatagen bei Monika 
Forster oder Josef Bauer für 35,- € zu im 
10er Block oder 3,50 € pro Besuch.

FERIENPROGRAMM 2011
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Das Fußball-Gen hat Franz Mußner (früher selbst aktiv, nunmehr treuer Fan) 
seinen Söhnen Franz jun., Robert, Wolfgang und Maximilian mit auf den Weg 
gegeben. Nicht nur das alle Vier das Trikot der Spielvereinigung  aktuell tragen 
oder getragen haben. Nein auch als Abteilungsleiter, Stellvertreter, Trainer und 
Schiedsrichter waren und sind die Mußner-Brothers für die Spielvereinigung 
engagiert im Einsatz. Und wie es scheint, ist auch der kleine Maxi ( Sohn von 
Robert) bereits mit dem Gen infiziert. Kein Wunder, ist doch auch seine Mutter 
Elli ebenfalls als Fußballerin (SV Waldhausen) auf den Sportplätzen unterwegs.

strahlende  Kinderaugen
Der schönste Dank für ehrenamtlichen Helfer sind die 
leuchtenden Augen der spielenden Kinder auf unserem 
Kinderspielplatz der Gemeinde.
Aus dem Kreis der Spielvereinigung kamen 10 Helfer um 
beim Sanieren der Anlage Ihren Beitrag zu leisten.

Jung, hübsch und erfolgreich

Das Mittergarser Geschwisterpaar Elli und 
Josef Mußner startete für die Spielvereinigung 
Jettenbach beim 2.Lederhosen-& Dirndl-Lauf im 
Rahmen des Waldkraiburger Volksfestes 2011. 
„Zusammengebunden“ mit einem Sicherheits-
band ging es auf die 1,3 Kilometer lange Lauf-
strecke im Herzen der Industriestadt.Die beiden 
Mitglieder der Spielvereinigung gaben nicht nur 
in der Tracht 
eine blenden-
de Figur ab, 
sie sorgten 
auch sportlich 
für reichlich 
Aufsehen. Am 
Ende stand ein 
zweiter Platz 
in der Endab-
rechnung auf 
der Urkunde. 
Die Spiel-
vereinigung 
bedankt sich 
bei den beiden 
Sportlern sehr 
herzlich für Ihr 
Engagement 
und sagt: „Das war Klasse!“
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merkzettel
15.Oktober 2011
Schupfafest

Eingeladen sind alle Freunde 
und Nachbarn der SpVgg

Hohe Geburtstage

Seit dem letzten erscheinen unseres 
GW-Echos im Juni konnten nachste-
hende Mitglieder Geburtstag feiern. 

Vorstand Peter Heindl gratulierte 
persönlich mit einem kleinen
Präsent der Spielvereinigung
folgenden Vereinsmitgliedern
zu

Das nächste GRÜN WEISS ECHO
erscheint im Dezember 2011

Mannschaft 2011/12

Pünktlich zur neuen Saison zeigt sich die Toerringelf in neuem Glanz.
Das Brauhaus Toerring - Jettenbach spendierte das neue Trikot in unseren 
Vereinsfarben Grün/Weiss. Das Fussballteam von links - hinten stehend:
Abteilungsleiter Gerry Friedrich, Markus Kern, Maxi Mußner, Michael Golling, 
Thomas Mittermaier, Florian Mittermaier, Patrick Wieser, Johannes Lebacher, 
Tobias Kern, Trainer Franz Mußner, Co-Trainer Klaus Hüller,
Kniend: Armin Spiel, Georg Lackmaier, Josef Grünauer, Franz Schneider,
Alexandru Pol, Kilian Hilpoltsteiner, Toun Truong, Patrick Hübner,
Es fehlte: Jasko Pedljic 

Heimspieltermine unserer Basketballer

Nach dem Aufstieg unserer Basketballherren in 
die Bezirksliga dürfen die Heimspiele bedauer-
licher weise nicht mehr in unserer heimischen 
Sporthalle ausgerichtet werden.
Die Maße unserer Halle entsprechen nicht den 
Vorgaben des Basketballverbandes.
Für die Saison 2011/12 können freundlicher 
weise die Spiele gegen Entgelt in Aschau statt-
finden. Die aktuellen Spieltermine entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage.

75 Jahren	 Erwin Wagner
75 Jahren	 Frieda Möller
70 Jahren	 Hans Voglmaier
80 Jahren	 Maria Hilpoltsteiner sen.
70 Jahren	 Johanna Englhart




